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■ Polizeiposten March-Buchheim, 
 Hauptstr. 3 934293
 Mo.-Fr. 7.30 - 12.00 Uhr + 13.30 - 16.30 Uhr,
 zu den übrigen Zeiten:
 Polizeirevier Breisach, 
 Müllheimerstr. 1 07667 9117-0
■ Polizei 110
■ Feuerwehr 112
 Feuerwehrkommandant 
 Benedikt Tröscher 9477297
 Feuerwehrgerätehaus 938619
■ Bundeseinheitlicher Notruf 
 - für Rettungsdienst 112
 - für Krankentransport 0761/19222

■ Universitäts-Kinderklinik, Freiburg
 Mathildenstr. 1, 79106 Frbg.  0761 27043000

■ Gift Notruf Zentrale 0761 19240

■ Notdienst Bauhof
 Wasser - Wasserversorgung
 Umkirch GmbH
 Bereitschaftsnummer 07665 7896

■ Strom & Gas - 
 Gemeindewerke Umkirch GmbH
 Kundenservice 505-404
 24 h Bereitschafts- und Entstördienst 
 Verbundwarte badenova
 (kostenlos) 0800 2767767

■ Taxi Stern 07641 1212
■ Taxi Schätzle 7397

■ Ozon 0761 77555

■ Rechtsanwalt-Notdienst 0172 7451940
  Rechtsberatung in unaufschiebbaren Straf- 

und Zivilsachen.
 Bereitschaftsdienst täglich 18.00 - 8.00 Uhr,
 an Wochenenden/Feiertagen rund um die Uhr

■ Recyclinghof, Rohrmatten 1 7053
 Öffnungszeiten:
 Mittwoch  16.00 - 18.00 Uhr
 Freitag  14.00 - 16.00 Uhr
 Samstag  10.00 - 12.00 Uhr 

■ Grünschnittsammelstelle, Waltershoferstr.
 Öffnungszeiten:
 Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr
 Samstag  10.00 - 13.00 Uhr

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
■ Notfallpraxis für Erwachsene 116 117
■ Notfallpraxis für Kinder 0761 27115050 

■		Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
 0180 3222 555-41

■		Tierärztlicher  
Notfalldienst  0761 72266

■	Apotheken
Samstag, 16.07.2022: 
Pinocchio-Apotheke, Günterstalstr. 11, 
79102 Freiburg (Wiehre), Tel.: 0761 - 7 07 51 55   
Sonntag, 17.07.2022: 
Hirsch-Apotheke, Carl-Kistner-Str. 2, 
79115 Freiburg (Haslach), Tel.: 0761 - 49 22 88   
Montag, 18.07.2022: 
Rebtal-Apotheke, Im Maierbrühl 3, 
79112 Freiburg (Tiengen), Tel.: 07664 - 91 07 00   
Dienstag, 19.07.2022: 
Rieselfeld-Apotheke, Rieselfeldallee 16, 
79111 Freiburg (Rieselfeld), Tel.: 0761 - 45 62 30   
Mittwoch, 20.07.2022: 
Apotheke an der Diakonie, Wirthstr. 9, 
79110 Freiburg (Landwasser), Tel.: 0761 - 15 18 77 00   
Donnerstag, 21.07.2022: 
Blasius-Apotheke am Siegesdenkmal, 
Habsburgerstr. 131, 
79104 Freiburg (Innenstadt), Tel.: 0761 - 3 42 20   
Freitag, 22.07.2022: 
St. Martins-Apotheke, Fuhrmannsgasse 1, 
79108 Freiburg (Hochdorf ), Tel.: 07665 - 28 24   
Samstag, 23.07.2022: 
Sonnenberg-Apotheke, Freiburger Str. 8, 
79112 Freiburg (Opfingen), Tel.: 07664 - 15 52 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich um 08.30 Uhr 

■	Telefonseelsorge 0800 1110111
  vertraulich, anonym, kostenfrei, rund um die Uhr

■	Corona-Informationstelefon 
des Gesundheitsamtes beim  

Landsratsamt Breisgau - Hochschwarzwald 
0761 2187-3003

Auskunftszeiten zwischen 08:00 und 16:00 Uhr

■	Caritasverband
 Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
 ■  Krankheit, Reha, Kur, Risikoschwanger-

schaft, Geburt ...  
Ihre Familie braucht Unterstützung ?

     Kontakt:  0761 8965-451
     cv.familienpflege@caritas-bh.de
         www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de
 ■  Integrationsfachdienst
 NEU: zentrale Telefon-Nr.  0711 25083-2800 
 E-Mail: info.freiburg@ifd.3in.de 
 www.ifd-bw.de
 ■ Seniorenzentrum Max-Josef-Metzger-Haus 
 Brugesstr. 34-38  
 79224 Umkirch 
 Kontakt: 07665 9685430 
 E-Mail: Max-Josef-Metzger-Haus@caritas-bh.de 
 www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de

■	Sozialverband VdK 
  - Ortsverband Umkirch
  Interessenvertretung gegenüber der Politik 

und den Sozialgerichten. 
 Mundingerstraße 26 
 79312 Emmendingen 07641 9677627 
 Fax: 07641 9679314 
 www.Vdk-Umkirch.de 
 Email: info@VdK-Umkirch.de
 Ansprechpartner: Peter Schneble 

■  Beratungsstelle für ältere  
Menschen u. deren Angehörige

  Beratung in allen Fragen der ambulanten 
 Altenhilfe, Hauptstraße 25, 
 79268 Bötzingen 07663 9148835

■		Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V.

 Hauptstraße 22, 79224 Umkirch 07663 8969-220
 Häusliche Alten- u. Krankenpflege - 
 Hauswirtschaftliche Versorgung
  „Pflege für schwerstkranke und sterbende Menschen“
  Sprechstunde für Angehörige  

von Menschen mit Demenz  07663 8969-260
 Tagespflege „Am Mühlbach“ 07663-8969-266
 Hauptstraße 22, 79224 Umkirch

■	Regio Pflegedienst Breisgau
 Regio Pflegedienst Breisgau 
 Pflegedienstleitung Frau Susanne Hohmann 
 Snewelinstraße 27 
 Telefon: 07665 9387500 
 www.regio-pflegedienst-breisgau.de

■	Hospizgruppe Umkirch
  Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden 

und deren Angehörigen 0151 24125533

■	  AWO Seniorenwohnanlage  
„Am Herrenwäldele“

 und AWO Stützpunkt Umkirch
 Hausleitung Frau Baumann
 Tel.: 07665-942270, Fax: 07665-942271
 email: wal-umkirch@awo-bhe.de
 Snewelinstr. 27,  79224 Umkirch

■			Selbstverantwortete Pflegewohn-
gruppe Haus am Mühlbach 

 Haupstraße 22 07663 8969 228
 pflegewohngruppe-umkirch.de
 pflegewohngruppe-umkirch@online.de

■	Deutsches Rotes Kreuz  
 Ortsverein Umkirch
 E-Mail: info@drk-umkirch.de
 Homepage: www.drk-umkirch.de
 ■  Nachbarschaftshilfe und Hausnotruf für  

kranke, ältere und behinderte Mitbürger
 01709795762 

 ■  Aktivierender Hausbesuch     0177 6387300 

■	Musikschule im Breisgau e.V.
 Jugend- und Erwachsenenbildung 0761 589891 
 Fax: 0761 589893, Vörstetter Str. 3,
 Postfach 1125, 79190 Gundelfingen

■	Gemeindebücherei Umkirch
 Franz-Heitzler-Weg 8,  9373920
 gemeindebuecherei@kiz-umkirch.de
  Di.15.00 - 19.00 Uhr, Mi. 10.00 - 13.00 Uhr u. 15.00 - 

19.00 Uhr, Do. 10.00 - 13.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

■	Friedhofsamt Umkirch
  Bei Sterbefällen an Wochenenden ist bei der Firma 

Bestattungen Meier, Tel. 0171 9973213 und 07665 
7982, für die Gemeinde ein Notfalldienst eingerichtet. 
Die Anmeldung von Sterbefällen beim Standesamt 
ist am nachfolgenden Werktag oder bei einem Be-
stattungsunternehmen vorzunehmen. Terminabspra-
chen für Bestattungen/Beisetzungen erfolgen jedoch 
ausschließlich über Bestattungen Meier.
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Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Inhalt: 
Bürgermeister Walter Laub
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Sommervorspiel 
Am Donnerstag, 21. Juli, fi ndet um 18.00 Uhr 
das jährliche Sommervorspiel im Bürgersaal statt. 

Unsere jüngsten Musikerinnen und Musiker freu-
en sich auf Ihr Kommen, um Ihnen ein abwechs-
lungsreiches Programm präsentieren zu können. 

PFARRHOFHOCK 
Am Sonntag, 24. Juli 2022, laden 
wir herzlich ab 11.30 Uhr zum Pfar-
rhofhock in der Mitte des Ortes ein. 

Um 12.00 Uhr unterhält Sie die Gro-
ße Kapelle  musikalisch und um 15.00 
Uhr wird die Jugendkapelle mit ihrer 
Dirigentin Lea-Johanna Schmidt im 
Pfarrhof auftreten. 

Kulinarisch bieten wir Ihnen Le-
ckeres vom Grill und natürlich eine 
reichhaltige Kuchenauswahl. 

Ihr MVU 
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LOGO Wettbewerb des Juze
Das Kinder- und Jugendzentrum Umkirchs soll ein neues und schöneres Logo bekommen! Hierfür wurde zuerst ein interner 
Logo-Wettbewerb ausgerufen, bei dem die Kinder und Jugendlichen die Chance hatten ihre eigenen Ideen und Entwürfe ein-
zureichen. Was verbinden sie mit dem Juze? Was ist ihnen wichtig? Am Ende des Wettbewerbs wurden die eingereichten Logo-
Entwürfe aus der von dem Bürgermeister, den Mitarbeitenden des Juzes und Frau Kuhles (Grafi k Designerin) bestehenden Jury 
bewertet und die besten Logos ausgewählt. Am Dienstag, den 05.07. war es nun soweit und die große Preisverleihung fand 
statt. Bürgermeister Herr Laub kam persönlich vorbei, um die großzügigen Preise zu verleihen! Der erste Platz, den sich Kaira und 
Sophia teilten, bekam jeweils ein Europapark Ticket, für den zweitplatzierten Alex gab es einen Rulantica-Eintritt und für Michele 
und Hendrik gab es einen Kinogutschein für jeweils 2 Personen samt Getränken und Popcorn. Da freuten sich die gewinnen-
den Jugendlichen natürlich umso mehr an der Entstehung des neuen Logos mitgewirkt zu haben! Die besten Logo-Entwürfe 
werden nun zusammen mit der Grafi k Designerin Frau Kuhles zu einem professionellen neuen Logo erarbeitet, worauf wir uns 
natürlich schon sehr freuen! 

SeniorenSommerProgramm 2022
KW 29,18.07.-22.07. 
Anmeldemöglichkeiten: 
persönlich (Montag und Donnerstag von 10.00 - 12.00 Uhr und Mittwoch von 15.00 - 17.00 Uhr beim 
Bürgerbüro, Karina Maggiore), online (https://umkirch.feripro.de)   

Datum VeranstalterIn Was ? Wo ?

Jeden Donnerstag
um 16.30 Uhr

Günter Augsten, 
Lydia Maier
DRK Umkirch

Seniorengymnastik im Freien
kostenlos, keine Anmeldung erforderlich Gutshofplatz

Jeden Donnerstag
um 17.00 Uhr

Lydia Maier
DRK Umkirch

Fahrradfahren
kostenlos, keine Anmeldung erforderlich Gutshofplatz

Montag 18.07.22
um 15.00 Uhr

Anke Baumann
AWO - 
Wohnanlage

Vortrag und Gespräch mit der 
Apothekerin Gabriele Knauber-Idler 
für Getränke ist gesorgt; 2€

AWO-Wohnanlage,
Snewelinstr. 27

Donnerstag 21.07.22
10-11 Uhr

Martin Schaff ert,
Sporttherapeut

Schnupperstunde „Qi Gong“
für Getränke ist gesorgt; 2€

AWO-Wohnanlage,
Snewelinstr. 27

Wettbewerbsgewinner mit Bürgermeister Laub
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BLICK IN DAS GEMEINDEARCHIV UMKIRCH: 

Zehntablösung im 19. Jahrhundert 
Im 19. Jahrhundert setzten im Großherzogtum Baden einige 
Reformen ein. Nach dem Vorbild der Bauernbefreiung im Kö-
nigreich Preußen im Rahmen der Preußischen Reformen ab 
1807 wurde in Baden gleichsam eine Entlastung der badischen 
Landwirte und die Einräumung persönlicher Freiheitsrech-
te angestrebt. Großherzog Leopold von Baden (1790-1852) 
räumte mit Gesetz vom 15. November 1833 die Möglichkeit 
zur Ablösung der Zehnten ein. Der Zehnt, ursprünglich in 
Naturalien zu leisten, war seit dem Hochmittelalter Teil des 
Lehnswesens geworden und zählte zu den Grundlasten, die 
dem Grundherrn bis zum Ende der Frühen Neuzeit und noch 
weit darüber hinaus aus den Erträgen der landwirtschaftlichen 
Grundstücke zustanden. Der Zehnt bestand in Deutschland als 
Abgabe der Bevölkerung bis weit in das 19. Jahrhundert hinein. 
Die Zehntabgaben der Zehntpfl ichtigen konnten nunmehr auf 
gesetzlicher Grundlage gegen eine Entschädigung des Zehnt-
berechtigten aufgehoben worden (Ablösung). Aufgrund der 
Zehntablösung erhielt die Bevölkerung im liberalen Sinne die 
freie Verantwortung und unbeschränkten Eigentumsrechte an 
ihrem Grund. Die landwirtschaftlich tätigen Einwohner muss-
ten nach der Ablösung keine Abgaben oder Dienste mehr an 
den bisherigen Grundherrn leisten. 
Für die Ablösung war in Baden eine Entschädigung in Höhe 
der zwanzigfachen jährlichen Zehnterträge in Geld aufzubrin-
gen. Im Großherzogtum Baden wurde eine staatliche Zehnt-
schulden-Tilgungskasse etabliert, die das Ablösungskapital als 
Kredit ausgab und von den Zehntschuldnern eine jährliche Til-
gung sowie Zinsen erhielt. Auf diese Weise konnten die meist 
nicht fi nanzkräftigen Zehnpfl ichtigen, wie die Gemeinde Um-
kirch, über mehrere Jahre hinweg die Ablösungszahlung für 
den Zehnten fi nanzieren. Der durchschnittliche Marktpreis der 
Naturalien, aus dem die Ablösungssumme errechnet wurde, 
sollte der Staat ermitteln. Der Zehntpfl ichtige musste auf die 
Ablösungssumme jährlich 5 Prozent Zinsen zahlen und spätes-
tens nach fünf Jahren seine Schuld getilgt haben. Bei Verzug 
der Zinszahlungen sollte der Zehnt weiter in Naturalien einge-
zogen werden. Die Zehntablösung zog sich in Baden allerdings 
bis 1893 hin. 
In der Umkircher Gemarkung stand der Pfarrei Umkirch der 
große Zehnt (Weizen, Roggen, Gerste, Hafer) und der kleine 
Zehnt (Äpfel, Kartoff eln, Bohnen, Flachs, Hanf, Mohn, Kraut, 
Mais, Raps) sowie der Heuzehnt zu. Der Heuzehnt machte ein 
Vielfaches der großen und kleinen Zehnten aus. Aufgrund der 
gesetzlich eröff neten Möglichkeit der Ablösung setzten um 
die Mitte des 19. Jahrhunderts Verhandlungen zwischen den 
Gemeinden und der Pfarrei Umkirch über die Zehntablösung 
und die dafür aufzubringenden Gelder ein. Die Zehntablösung 
in Umkirch ist im Gemeindearchiv Umkirch dokumentiert, 
das für die Sicherung und Aufbewahrung der Dokumente mit 
bleibendem Wert für die Geschichte und die Rechtssicherung 
der Gemeinde verantwortlich ist, wo die historischen Quellen 
jedem zur Einsichtnahme zur Verfügung stehen. Jedes zehnt-
pfl ichtige Grundstück in Umkirch wurde geschätzt und letzt-
lich ein Ablösungsbetrag festgesetzt, den die Gemeinde als 
Entschädigung zu zahlen hatte. Nach sehr umständlichen und 
aufwendigen Berechnungen der Ablösungssumme, die dann 

hochgerechnet und über viele Jahre verzinst werden muss-
te, konnten bereits weit vor dem Abschluss der Verträge die 
Zehntleistungen in den Gemeinden eingestellt werden. Die 
Zehntablösungsverträge wurden bisweilen erst rund zehn 
Jahre nach dem Wegfall der Zehntablieferung rechtsverbind-
lich geschlossen. 
Am 26. März 1852 wurde der Zehntablösungsvertrag zwi-
schen der Umkircher Pfarrei und den Zehntpfl ichtigen in der 
Gemarkung Umkirch nach langwierigen mündlichen Vorver-
handlungen geschlossen. Aufgrund der Verzinsung des Kapi-
tals ab dem 1. Januar 1838 endete die Pfl icht zur Leistung des 
Zehnten in Umkirch im Jahr 1837. Ab 1838 waren keine Zehn-
tablieferungen mehr durch die Bevölkerung in Umkirch zu er-
bringen. Dennoch kamen manche Landwirte in Umkirch der 
althergebrachten Observanz – vielleicht in Unkenntnis oder 
aus jahrhundertelangem Brauch – trotz geänderter Rechtsla-
ge noch weiterhin nach. In einem undatierten Schreiben des 
Umkircher Pfarrers an das Bürgermeisteramt Umkirch führte 
Pfarrer Fidel Birkle (1837-1850 Pfarrer in Umkirch) aus: „Bei dem 
Gemeinde Beschluß, daß der Zehntantheil des Pfarrers bei der Ge-
meinde, und gnädigster Grundherrschaft als aufgekündigt und 
abgelößt öff entlich erklärt worden, bei dem hat es das verbleiben, 
mögen einige wie voriges Jahr wieder [wie] früher die Heuärndte 
schon gesammelt haben, bekümmert mich nicht, sondern halte 
mich an den Gemeinde beschluß.“ (Gemeindearchiv Umkirch, 
Bestand I, Nr. 321.) 
Die Zehntablösung wurde in Umkirch auf eine Summe in Höhe 
von 1.532 Gulden und 40 Kreuzer festgelegt. Die Gemeinde 
Umkirch brachte 1.350 Gulden auf. Zum Vergleich lag in der 
Umgebung ein Taglohn um 1840 bei rund 30 Kreuzer. Bis Ende 
1859 war indes die restliche Zahlung von 182 Gulden und 40 
Kreuzer für die Zehntablösung an die Pfarrei Umkirch noch 
ausstehend. Das Landamt Freiburg (Vorläufer des späteren 
badischen Bezirksamtes) trug daraufhin dem Gemeinderat in 
Umkirch mit Fristsetzung auf, dafür zu sorgen, dass die Rest-
schuld bis zum 1. Januar 1860 erhoben und durch den Gemein-
derechner als Unterpfand angelegt werden sollte. Bis Ende 
Januar 1860 musste die Endrechnung abgeschlossen und zur 
Prüfung an den Kirchenrat beim badischen Landamt vorgelegt 
werden. Die Gemeinde Umkirch legte mit der runden Summe 
von 200 Gulden mehr als die erforderte Ablösungsleistung 
als Unterpfand an, die in badische Staatsanleihen oder in Ka-
pitalobligationen zu investieren waren, um auf diese Weise 
zusätzliche Erlöse aus dem Kapitalmarkt für den Haushalt der 
Gemeinde zu erzielen. Mit Bericht vom 4. März 1860 wurde das 
vorgesetzte Landamt in Freiburg darüber informiert und um 
Billigung gebeten. Das badische Landamt hatte dagegen im 
März 1860 keine Einwände, „...da etwaige Zinsüberschüsse im-
mer der Gemeinde-Kasse zu gut kommen.“ (Gemeindearchiv Um-
kirch, Bestand I, Nr. 321.) Durch die Hinterlegung des Kapitals 
für die Ablösungssumme als Unterpfand war im März 1860 ein 
wichtiger Schritt für die Zehntablösung in Umkirch vollzogen. 

Daniel Schneider M.A. 
Quellen: 
Gemeindearchiv Umkirch, Bestand I, Nr. 187, 193, 321, 765 
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Information Sozialberatung 
Ich bin vom 15.07. - 22.07.2022 nicht 
erreichbar. 

 Sie dürfen mir gerne in dieser Zeit eine 
E-Mail oder eine Nachricht auf dem An-
rufbeantworter hinterlassen.

Ich melde mich dann schnellstmöglich zurück.  

Wenn Sie sich in dieser Zeit für das SeniorenSommerPro-
gramm anmelden möchten, dürfen Sie dies gerne im Bür-
gerbüro bei Karina Maggiore, Montag und Donnerstag 
zwischen 10-12 Uhr und Mittwoch zwischen 15-17 Uhr, tun. 
Oder online unter https://umkirch.feripro.de.  

Herzliche Grüße 
Jana Hübner • Tel. 07665-505-19 • j.huebner@umkirch.de 

Krieg in der Ukraine: 
Wie kann man helfen? 
Evangelischen Stadtmission 
Freiburg 
Nothilfe für Kinder aus der 
Ukraine 
Die Evangelischen Stadtmission Freiburg leistet in der Uk-
raine über das S‘Einlädele schon seit vielen Jahren humani-
täre Hilfe, betreibt Kinderheime & vermittelt Patenschaften. 
JETZT sind 160 Kinder aus einem Heim nahe Kiew auf der 
Flucht. Sie werden Freiburg in Kürze erreichen. Die Evange-
lische Stadtmission organisiert Unterkunft & Betreuung für 
Sie. 

Spendenkonto: 
Kontoinhaber: Evangelische Stadtmission Freiburg e.V. 
Konto-Nr. 100 506 109 
BLZ: 520 604 10 
IBAN: DE14 5206 0410 0100 5061 09 
BIC: GENODEF1EK1 
  
Deutsch-Ukrainische Gesellschaft e.V. in Freiburg 
Die Deutsch-Ukrainische Gesellschaft e.V. in Freiburg be-
schaff t Medikamente und medizinische Geräte, organisie-
ren Hilfstransporte in die Ukraine und helfen ukrainischen 
Flüchtlingen in Freiburg und Umgebung. 

Spendenkonto: 
Deutsch-Ukrainische Gesellschaft e.V. in Freiburg
IBAN: DE35680642220005075106
BIC: GENODE61GUN
Raiff eisenbank
Verwendungszweck: Spende für die Ukrainer, „Ihre An-
schrift“ 
Internet: www.dug-freiburg.de 

Sommerfest Internationaler 
Frauentreff 2022 
Liebe Frauen, 
wir möchten Sie ganz herzlich zu unserem diesjähri-
gen Sommerfest einladen! 

WANN: Donnerstag, 28.07. 2022 
von 16-18:30 Uhr 

WO: Grillplatz, Umkirch 

Getränke bringen wir mit! 
Gerne dürfen Sie auch Ihre Kinder 
mitbringen. 

Bitte mitbringen:
•	 Fleisch, Gemüse, Salat, Brot oder 

was Sie gerne grillen und essen
•	 Geschirr (Teller, Besteck)
 
Sie müssen sich für das Sommerfest nicht anmelden. 
Bei Rückfragen rufen Sie uns gerne an. 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen! 
  
Judith Penkert-Tchitnga   
Integrationsmanagement Caritasverband 
Tel.: 07665 505-17
   
Jana Hübner      
Sozialberatung und Seniorenarbeit 
Gemeindeverwaltung Umkirch 
Tel.: 07665 505-19 
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Informationen  zur Verkehrssicherungspflicht bei Bäumen auf Privatgrundstücken 
Starke Stürme mit Schäden durch herabfallende Äste oder um-
gestürzte Bäume lassen immer wieder die Frage stellen, wer für 
diese Schäden haftet. Wer ist für den Baum verantwortlich? Wel-
che Verkehrssicherungspflichten hat der für den Baum Verant-
wortliche? 
Für die Gemeinde Umkirch als Kommune kann eine unzurei-
chende Pflege von Bäumen, die im öffentlichen Raum stehen, 
zu schwerwiegenden Rechtsfolgen führen, wenn beispielsweise 
durch herabbrechende Äste oder umstürzende Bäume Perso-
nen- oder Sachschäden verursacht werden. 

Aber auch im privaten Bereich stellen sich immer wieder haf-
tungsrechtliche Fragen, wenn es durch Bäume zu Schäden 
kommt. Die Frage, ob die Kommune oder der private Eigentümer 
bei einem Schaden haftet oder wegen des allgemeinen Lebens-
risikos nicht herangezogen werden kann, muss spätestens im 
Streitfall einzelfallbezogen geprüft und entschieden werden. 

Was sagen die Vorschriften? 
Auf der Basis des § 823 Abs. 1 des Bürgerlichen Gesetzbuches 
(BGB) hat die Rechtsprechung den Rechtssatz entwickelt, dass 
derjenige, der eine Gefahrenquelle schafft oder bestehen lässt, 
die notwendigen und zumutbaren Vorkehrungen zu treffen hat, 
um eine Schädigung anderer möglichst zu verhindern. Damit 
obliegt jedem Grundstückseigentümer eine Verkehrssiche-
rungspflicht. Er hat u.a. für den verkehrssicheren Zustand 
seines Baumbestandes zu sorgen und ist verpflichtet, Schä-
den durch Bäume an Personen oder Sachen zu verhindern. 

Die „Verkehrssicherungspflicht“ ist in den Gesetzen nicht de-
finiert. Auch gibt es in den Gesetzen keine klaren Regelungen, 
wie Baumkontrollen durchzuführen sind. In obergerichtlichen 
Grundsatzurteilen zur Verkehrssicherungspflicht bei Bäumen 
wird angenommen, dass der Verkehrssicherungspflichtige sei-
ner Pflicht genügt, wenn er die Straßen- und Parkbäume (bzw. 
die Bäume, in deren Nähe öffentlicher Verkehr stattfindet) in re-
gelmäßigen Abständen äußerlich visuell kontrolliert, d.h. eine 
fach-lich qualifizierte Inaugenscheinnahme vom Boden aus 
vornimmt. Die Häufigkeit der Kontrollen richtet sich nach ver-
schiedenen Aspekten wie Alter und Zustand der Bäume, aber 
auch nach dem Standort (z.B. in unmittelbarer Nähe einer stark 
befahrenden Straße oder einer besonders windanfälligen Lage). 
Mittlerweile geht die Rechtsprechung davon aus, dass Bäume re-
gelmäßig zweimal pro Jahr – einmal im belaubten und einmal im 

unbelaubten Zustand – zu kontrollieren seien. Bei älteren Bäu-
men kann jedoch durchaus ein mehrmaliger jährlicher Kontroll-
gang erforderlich sein. 

Wie und was soll kontrolliert werden? 
Eine rein visuelle Kontrolle in belaubten und unbelaubten Zu-
stand genügt, wenn keine Schadenssymptome wie größere Ver-
letzungen, schüttere Kronen, vorzeitiger Laubfall, u.a. erkannt 
werden. Ergeben sich Anzeichen, die auf eine Gefahr hinweisen, 
muss eine eingehende und detaillierte Untersuchung erfolgen; 
erkannte Gefahren müssen fachgerecht beseitigt werden. Als 
Gefahrenquelle gelten bereits abgestorbene Äste ab 3 cm Durch-
messer! 
Insbesondere nach Stürmen müssen Bäume auf mögliche Gefah-
ren durch Windbruch, Umsturz und Herabfallen von Ästen kont-
rolliert werden. 
Bei den zu ergreifenden Maßnahmen zur Gefahrenbeseitigung 
hat immer eine Abwägung zwischen den Belangen der Verkehrs-
sicherheit einerseits und dem ökologischen Interesse an der Er-
haltung des Baumbestandes andererseits zu erfolgen. 

Was droht bei Verletzung der Verkehrssicherungspflicht? 
Nach dem oben bereits zitierten § 823 Abs. 1 des BGB hat 
derjenige, der seine Verkehrssicherungspflichten verletzt, 
dem Verletzten bzw. Geschädigten den daraus entstandenen 
Schaden zu ersetzen. Diese beinhaltet den Ersatz beschädigter 
Gegenstände (Autos etc.) ebenso wie Behandlungskosten und 
Schmerzensgeld für Schäden an Körper und Gesundheit. Im Falle 
der Verletzung von Personen kommt zudem noch die Erfüllung 
des Straftatbestandes der fahrlässigen Körperverletzung hinzu 
oder beim Tod eines Menschen sogar eine fahrlässige Tötung in 
Betracht. 

Bei Nichterfüllung der Verkehrssicherungspflichten durch den 
Grundstückseigentümer kann bzw. muss die Gemeinde die 
erforderlichen Maßnahmen gegebenenfalls im Wege der Er-
satzvornahme durchführen. In diesem Fall wird auf Kosten des 
Grundstückeigentümers eine Fachfirma beauftragt. 

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir daher um Beachtung der 
Verkehrssicherungspflichten von Ihren Bäumen. 

Ihre Gemeindeverwaltung Umkirch  

Halbseitige Sperrung in  
der Straße „Dreisamstraße“ 

Aufgrund von Aufgrabungen zur Verlegung 
neuer Versorgungsleitungen im Bereich der Drei-
samstraße zwischen dem Abgang Mittelweg und 

Kandelstraße kommt es zur Teilsperrung der Straße.
Die Arbeiten werden bei halbseitiger Verkehrsfüh-

rung durchgeführt. 
Die Anordnung vom 16.05.2022 wird vorraus-

sichtlich zum 01.07.2022 verlängert. 
  

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung Umkirch
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Wohnraum für Flüchtlinge
 aus der Ukraine gesucht 
In Folge des Einmarsches russischer Truppen in die Ukraine 
ist mit einem erhöhten Flüchtlingszustrom der ukrainischen 
Zivilbevölkerung nach Deutschland zu rechnen. 

Was in der Ukraine geschieht ist eine humanitäre Katastro-
phe. Aktuell wissen wir noch nicht, was an Flüchtlingsströ-
men auf uns zu kommt. Dennoch sollten wir bereit für die 
Aufnahme sein und unsere Solidarität mit den vom Krieg 
betroff enen Menschen zeigen. 

Freie Wohnungen werden von der Gemeinde angemie-
tet. Zuverlässige Mietzahlungen sind dadurch stets ge-
währleistet.  
Wir möchten an die Hilfsbereitschaft und die Solidarität der 
Umkircher Bürgerinnen und Bürger appellieren. Wenn Sie 
Eigentümer einer leer stehenden Wohnung oder eines leer 
stehenden Hauses sind oder in den kommenden Monaten 
in Ihrem Haus Wohnraum frei wird und Sie bereit sind, die-
sen zur Aufnahme von Flüchtlingen zu vermieten, wären wir 
Ihnen für eine Kontaktaufnahme sehr dankbar. 

Bitte melden Sie sich auf dem Rathaus bei Herrn Haupt-
amtsleiter Marcus Wieland (Telefon 505-11, E-Mail 
m.wieland@umkirch.de oder bei Frau Diana Burger (Te-
lefon 505-14, E-Mail d.burger@umkirch.de).  

Herzlichen Dank! 
Ihre Gemeindeverwaltung Umkirch 

WIR BRAUCHEN 
IHRE 

UNTERSTÜTZUNG! 

Polizeiverordnung 
des Landratsamts
Kein Feuer im Wald
 Diese Polizeiverordnung 
gilt auch für den Umkircher 
Grillplatz

Aufgrund von § 70 Nr. 2 des Waldgesetzes für Baden-Würt-
temberg (Landeswaldgesetz - LWaldG) in der Fassung vom 
31. August 1995 (GBl. S. 685), zuletzt mehrfach geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 21. Juni 2019 (GBl. S. 161, 
162), in Verbindung mit §§ 1, 17 des Polizeigesetzes in der 
Fassung vom 06.10.2020 (GBl. S. 735), zuletzt geändert durch 
Berichtigung (GBl. 2020 S. 1092), wird verordnet: 

§ 1 
Das Anzünden oder Unterhalten von Feuer oder von off e-
nem Licht im Wald oder in einem Abstand von weniger als 
100 m vom Wald, auch und insbesondere innerhalb einge-
richteter und gekennzeichneter Feuerstellen (z.B. Grillplät-
ze), ist auf allen Waldfl ächen des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald untersagt. 

§ 2 
Ordnungswidrig nach § 83 Abs. 2 Nr. 7 LWaldG handelt, wer 
entgegen § 1 dieser Polizeiverordnung Feuer oder off enes 
Licht im Wald oder in einem Abstand von weniger als 100 m 
vom Wald anzündet oder unterhält. 
§ 3 
Diese Polizeiverordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung 
in Kraft. Sie tritt am 12.08.2022 außer Kraft. 

Freiburg, den 13.07.2022 
gez. Dr. Barth, Erster Landesbeamter 

Geburten: 
02.07.2022 Fabian Georg Armbruster, Umkirch 

Last-Minute-Lehrstellenbörse 2022 
„Finde Deinen Ausbildungsplatz!“ 
Am Freitag, 29. Juli, von 13 bis 15:30 Uhr, treff en sich in einer Out-
door-Veranstaltung vor der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener 
Straße 77, Ausbildungsbetriebe, Lehrstellensuchende und Exper-
ten des Ausbildungsmarktes zur „Last-Minute-Lehrstellenbörse 
2022“. Auf dem Lehrstellenmarkt wird vor Beginn der Schulferien 
der Endspurt eingeläutet. Bewerberinnen und Bewerber ohne Aus-
bildungsstellen haben noch ausgezeichnete Chancen, wenn neben 
dem Wunschberuf auch Alternativberufe miteinbezogen werden. 
Berufsberaterinnen und Berufsberater der Agentur für Arbeit Frei-
burg sowie Ausbildungsexpertinnen und -experten der Kammern 
informieren und beraten Jugendliche und junge Erwachsene, die 
in diesem Jahr noch mit einer Ausbildung starten wollen. Darüber 
hinaus geben sie einen Überblick über die jetzt noch freien Ausbil-
dungsplätze bei Betrieben und Schulen. 40 Arbeitgeber aus unter-
schiedlichen Branchen sind vor Ort, präsentieren auf der Börse ihre 
off enen Lehrstellen, führen Gespräche mit interessierten Bewer-
berinnen und Bewerber und nehmen Bewerbungsunterlagen ent-
gegen. Expertentipps gibt es zu den Themen Berufswahl, Bewer-
bung (mit Unterlagen-Check), Vorstellungsgespräch, Eignungstest 
und Praktika. Zu besichtigen gibt es zudem ein Einsatzfahrzeug 
des Technischen Hilfswerks. Junge Künstler begleiten die Last-
Minute-Lehrstellenbörse musikalisch.   Ende Juni waren im Bezirk 
der Agentur für Arbeit Freiburg noch 1.989 Ausbildungsstellen in 
zahlreichen Berufen für Herbst 2022 unbesetzt. 1.390 Jugendliche 
befanden sich zeitgleich noch auf der Suche nach einem solchen. 
Die Last-Minute-Börse ist eine Gemeinschaftsaktion der Agentur 
für Arbeit Freiburg, der Industrie- und Handelskammer Südlicher 
Oberrhein und der Handwerkskammer Freiburg. 

ZITAT DER WOCHE
Denk immer an die Meile, die gerade vor dir 

liegt, dann kannst du es schaff en. 
Aus Dänemark 
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Kindergeld nach der Schule 
Über 18-Jährige können weiter Kindergeld erhalten. Daher 
Antrag frühzeitig stellen und Unterlagen einreichen 
Das aktuelle Schuljahr ist zu Ende. Viele Eltern sind nun unsicher, 
wie es mit der Zahlung des Kindergeldes weitergeht. Muss sich 
das Kind eventuell sogar arbeitslos melden, bis es mit seiner Aus-
bildung oder seinem Studium beginnt?   
Grundsätzlich erhalten Eltern für Kinder bis zum 18. Lebensjahr Kin-
dergeld. Nach der Vollendung des 18. Lebensjahres kann Anspruch 
auf Kindergeld bestehen, wenn das Kind eine Schul- oder Berufs-
ausbildung, ein Studium oder ein Praktikum absolviert. Da es nach 
dem Schulende aber in aller Regel nicht nahtlos weitergeht, gibt 
es Kindergeld ebenfalls während einer Übergangsphase von längs-
tens vier Monaten zwischen zwei Ausbildungsabschnitten.   
Während anerkannter Freiwilligendienste im In- oder Ausland 
kann ebenfalls Kindergeld gezahlt werden.   
Wenn sich die Unterbrechung unverschuldet etwas länger hin-
zieht, kann für ein Kind weiterhin Kindergeld gezahlt werden, 
wenn es sich aktiv um einen Ausbildungs- oder Studienplatz-
platz bemüht oder nach Zusage auf den Beginn einer Ausbildung 
oder eines Studiums wartet. Hierfür genügt die Zusendung eines 
Nachweises über die Bewerbungsbemühungen, den Ausbil-
dungs- oder Studienbeginn oder einer Schulbescheinigung an 
die Familienkasse vor Ort. Eine Arbeitslosmeldung bei der Agen-
tur für Arbeit ist in diesem Zeitraum nicht erforderlich. Wichtig 
ist immer, die Pläne des Kindes nach Schulzeitende schriftlich 
mitzuteilen. So können die Zahlungen aufrechterhalten werden. 
Falls das Kind nach dem Ende der Schulausbildung noch keine 
weiteren Pläne für eine unmittelbar anschließende Ausbildung 
hat, kann ein Kindergeldanspruch während der Arbeitsuche be-
stehen – hierzu muss sich das Kind bei der Agentur für Arbeit ar-
beitsuchend melden.   

Nachweise über den Ausbildungs- oder Studienbeginn sowie 
Schulbescheinigungen können unter www.familienkasse.de 
elektronisch übermittelt werden. 
  
Telefonisch ist die Familienkasse Montag bis Freitag von 8 bis 18 
Uhr kostenfrei unter 0800 4 5555 30 erreichbar. 
  
Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf Twitter.

 
Passen Sie auf  
Ihr Vermögen auf! 
Es häufen sich wieder Fälle, bei 
denen Telefonbetrüger mit der 
Angst und Sorge um die nächs-
ten Angehörigen und einem 
kombinierten Trick des „falschen 
Polizeibeamten“ und/oder „eines 
angeblichen Staatsanwalts“ die 
Menschen um ihr Geld bringen. 

  
Anrufe von unbekannten Personen, die sich als Polizeibeamte, 
Staats- oder Rechtsanwälte ausgeben UND von Ihnen Geld oder 
Wertsachen fordern sind BETRÜGER. Legen Sie sofort auf! 
  
Egal was am Telefon erzählt wird - eines ist immer gleich: Die 
Betrüger am Telefon rufen vornehmlich Seniorinnen und Senio-
ren an, versetzen sie mit einer erfundenen Geschichte in einen 
Schockzustand, setzen sie dann massiv – und professionell – un-
ter Druck und fordern hohe Geldsummen. 
Deshalb unser Apell auch an die jüngere Generation: „Passen 
Sie auf Ihr Erbe auf!“ 

Wenn Kinder und Enkel mit ihren lebensälteren Angehörigen kla-
re Absprachen zu den Themen „finanzielle Unterstützung“ und 
„Notsituationen“ treffen, machen Sie es den Betrügern schwer an 
ihr Ziel zu gelangen. 
  
So kann man sich vor Telefonbetrügern schützen: 
•	 Seien Sie misstrauisch am 

Telefon
•	 Legen Sie am besten auf, 

wenn Sie nicht sicher sind, 
wer anruft und Sie sich unter 
Druck gesetzt fühlen

•	 Legen Sie sofort auf, wenn 
das Thema Geld oder Wertsa-
chen ins Gespräch gebracht 
wird – auch wenn eine Kauti-
on verlangt wird

•	 Rufen Sie den Angehörigen 
unter der Ihnen bekannten 
Nummer an

•	 Denken Sie daran, die Polizei 
ruft Sie niemals unter derPo-
lizeinotrufnummer 110 an! 
Das machen nur Betrüger

•	 Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre persönlichen und fi-
nanziellen Verhältnisse  

•	 Übergeben Sie niemals Geld an unbekannte Personen
•	 Legen Sie auf und Verständigen Sie über den Notruf 110 die 

Polizei
•	 Löschen Sie am besten Ihren Telefonbucheintrag aus dem 

Telefonbuch
    
Außerdem nutzen Betrüger WhatsApp für den Enkeltrick 
„Hallo Mama, mein Handy ist kaputt. Das ist meine neue Nummer.“ 

So oder so ähnlich beginnen die WhatsApp-Nachrichten, ver-
sandt von einer unbekannten Nummer. Der Gedanke an die 
eigene Tochter oder den Sohn lässt viele der unbekannten Num-
mer antworten. 

Wie beim klassischen Enkeltrick am Telefon beginnen die Betrü-
ger ihre Masche mit einer namenlosen Anfrage. Dann spinnen 
sie ihre Geschichte fort. Die Kriminellen bitten im Namen einer 
Tochter, eines Sohnes oder eines anderen Familienmitglieds die 
neue Nummer zu speichern - und um Geld. Bei der aktuellen 
Masche per WhatsApp erklären sie, dass auf dem neuen Handy 
kein Online-Banking möglich sei. Sie bitten, einen Geldbetrag 
für sie zu überweisen. Wie gewohnt sei es sehr dringend. 
    
So schützen Sie sich vor Betrug per WhatsApp:
•	 Seien Sie misstrauisch am Handy
•	 Überweisen Sie kein Geld
•	 Speichern  Sie die Nummer nicht automatisch ab
•	 Wenn Sie von Ihnen bekannten Personen unter einer unbe-

kannten Nummer kontaktiert werden, fragen Sie bei der Ihnen 
bekannten Person unter der alten Nummer nach

•	 Geldüberweisungen über WhatsApp und andere Messen-
ger sollten immer misstrauisch machen und zuerst überprüft 
werden

•	 Wenn Sie schon überwiesen und danach den Betrug bemerkt 
haben, melden Sie es sofort Ihrer Bank 

   
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, 
so melden Sie sich gerne über 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 

Ihr Polizeipräsidium Freiburg 



Seite 10 Freitag, 15. Juli 2022 Umkirch

Montag, 18.07.2022 Papiertonne 

Mittwoch, 20.07.2022 Biotonne 

SPERRMÜLLBÖRSE 
Im Nachrichtenblatt werden gut erhalte-
ne, noch gebrauchsfähige Gegenstände 
veröff entlicht. Wer etwas über die Sperr-
müllbörse zu verschenken hat, kann dies 
der Gemeindeverwaltung vor dem Re-
daktionsschluss (Dienstag 12.00 Uhr) ger-
ne mitteilen. 
Vielen Dank.
  
Ihre Gemeindeverwaltung Umkirch 
  
nachrichtenblatt@umkirch.de

Im Nachrichtenblatt werden gut erhalte-
ne, noch gebrauchsfähige Gegenstände 
veröff entlicht. Wer etwas über die Sperr-
müllbörse zu verschenken hat, kann dies 
der Gemeindeverwaltung vor dem Re-
daktionsschluss (Dienstag 12.00 Uhr) ger-

Ihre Gemeindeverwaltung Umkirch 

nachrichtenblatt@umkirch.denachrichtenblatt@umkirch.de

Ö� nungszeiten
der Gemeinde-
bücherei Umkirch   

Dienstag: 15.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 13.00 Uhr und 
 15.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 10.00 – 13.00 Uhr  und
 16.00 – 18.00 Uhr
In den Schulferien:
Dienstag 15.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 19.00 Uhr

Besuch der Gemeindebücherei  
Der Besuch der Gemeindebücherei ist zu den gewohnten 
Öff nungszeiten und ohne vorherige Terminvereinbarung 
möglich. 
Bitte beachten Sie beim Besuch die folgenden Infektions-
schutzvorgaben:
•	 zu jeder anderen Person im Haus muss ein Mindestab-

stand von 1,5 Metern eingehalten werden, auch auf We-
gen und in Warteschlangen.

•	 die persönliche Hygiene ist zu wahren und die bereitge-
stellten Desinfektionsmöglichkeiten sind zu nutzen.

•	 bitte tragen Sie während des gesamten Aufenthaltes in 
der Bücherei freiwillig eine Schutzmaske, die Sie am Sitz-
platz abnehmen dürfen. 

 
Besuchen Sie uns in aller Ruhe, das Bücherei-Team freut sich 
über Ihren Besuch! 
Ihre Gemeindebücherei Umkirch 

Franz-Heitzler-Weg 8, 79224 Umkirch,  Tel.: 07665 / 93739-20
e-mail: Gemeindebuecherei@kiz-umkirch.de
https://www.umkirch.de/de/Leben-in-Umkirch/
Freizeit-und-Kultur/Bücherei

Kinder- und Jugendzentrum  
Umkirch
Franz-Heitzler-Weg 4, 79224 Umkirch
Ansprechpartner: Hannah Heinz-Fischer und
Jan Stapperfenne
E-Mail: jugend-umkirch@web.de
Facebook: Juze Umkirch
Tel. 07665 972431; Handy 0151 58868287

Ö� nungszeiten Juze 18.07. - 22.07. 2022

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

14.00

15.00
15.00-

20.00 Uhr
15.00-

20.00 Uhr

15.00-
17.00 Uhr 
Spielekiste

15.00-
20.00 Uhr

JG I & II 
14.30-17:3016.00

17.00

18.00

O� ener Tre�  
Jugendliche

 O� ener Tre�  
Jugendliche

17-20 Uhr 
O� ner Tre�  

Jugendliche/ 
Teenies

O� ener Tre�  
Kids

18.00-20.00 
O� ener Tre� 

19.00

20.00

21.00

79224 Umkirch, Vinzenz-Kremp-Weg 1
Telefon: (07665) 50518, Telefax: (07665) 50539
E-Mail: vhs@umkirch.de, Homepage: www.vhsumkirch.de

Vortrag zum Thema: Enkeltrick-Telefontrick 
in Kooperation mit 

Wie man sich vor Telefonbetrügern schützen kann    
Die Medien sind voll von Berichten über Menschen, die Opfer 
von Telefonbetrügern geworden sind. Diese gehen oftmals psy-
chologisch ungeheuer geschickt vor und nutzen schamlos und 
geschickt Emotionen und menschliche Schwächen aus, um an 
das Geld ihrer Opfer zu kommen. 

Wer sich und auch seine Angehörigen vor diesen Straftaten 
schützen will, der ist in diesem Vortrag genau richtig. 
  
Kursnummer: V106.405 
Datum: Mittwoch, 17. August 2022 
Uhrzeit: 14 Uhr 
Ort: Rentamt Umkirch 
Dozent: Till Brutzer, 
 Sparkasse Freiburg 
Gebühr: kostenfrei 
  
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung, online über unsere Home-
page www.vhsumkirch.de, telefonisch (Tel: 505-18, -16) oder per-
sönlich zu unseren Öff nungszeiten im Rathaus. 

Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme. 

Ihre VHS-Umkirch 
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Sicherheitstipps der Feuerwehr zu Hitze und 
UnwetterDie freiwillige Feuerwehr Umkirch ap-
pelliert: „Achten Sie auf sich und Ihre Umwelt!“ 
„Temperaturen weit über 30 Grad, Waldbrand- und Unwetterge-
fahr sowie eine hohe Belastung für Mensch und Tier: Passen Sie 
auf sich und Ihre Umwelt auf!“, appelliert die Freiwillige Umkirch 
und der Deutsche Feuerwehrverband, angesichts der aktuellen 
Wettersituation. 

Er gibt zehn Tipps zu den größten Gefahren bei Hitze und 
Gewitter:
•	 Besonders gefährdet durch die heißen Tage sind ältere Men-

schen und Kinder: Achten Sie auf Ihre Mitmenschen, die nicht 
selbst für sich sorgen können! Lassen Sie weder Menschen 
noch Tiere in abgestellten Fahrzeugen eingeschlossen – auch 
nicht „für kurze Zeit“!

•	 Die tägliche Trinkmenge sollte bei gesunden Menschen min-
destens drei Liter betragen. Feuerwehrkräfte im Atemschutz-
einsatz sollten mindestens eineinhalb weitere Liter trinken.

•	 Vermeiden Sie möglichst pralle Sonne und große Hitze – unab-
hängig von der Tageszeit.

•	 Grillen Sie in der Natur nur auf dafür ausgewiesenen Plätzen 
und halten Sie die gebotenen Abstände zu Vegetationsfl ächen 
ein. Respektieren Sie Verbote (zum Beispiel in Waldbrand ge-
fährdeten Gebieten).

•	 Werfen Sie keine Zigarettenstummel in den Wald – auch wenn 
sie nicht mehr brennen, kann die Glut noch Brände auslösen. 
Auch, wenn der Brennglaseff ekt durch achtlos entsorgte Fla-
schen wissenschaftlich gesehen ein Mythos ist, gehört der 
Müll nicht in den Wald! 

•	 Achten Sie bei Aktivitäten im Freien auf aufziehende Gewitter. 
Informationen können hier auch Warn-Apps für Mobiltelefone 
bieten.

•	 Ein festes Gebäude ist der sicherste Platz bei einem Unwetter. 
Alternativ bietet auch ein geschlossenes Kraftfahrzeug Schutz.

•	 Wenn Sie im Freien von einem schweren Gewitter überrascht 
werden, hocken Sie sich in eine Senke. Meiden Sie einzeln ste-
hende Bäume jeder Art, Masten, Metallzäune und andere Me-
tallkonstruktionen.

•	 Warten Sie Unwetter mit Sturm und Hagel im Straßenverkehr 
zunächst auf einem Parkplatz oder am Straßenrand auf einem 
baumfreien Abschnitt ab.

•	 Melden Sie Unfälle und Brände sofort unter der europaweiten 
Notrufnummer 112. Bitte halten Sie die Notrufl eitungen wäh-
rend eines Gewitters für Notfälle frei und melden Sie Schäden, 
von denen keine akute Gefahr ausgeht, erst nach Ende des Un-
wetters.

 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Umkirch    
        

 

Kursnummer: 203.002
Führung im Augustinermuseum 
- Wandel von Romanik zur Gotik - 
Gründe und Auswirkungen (Skulpturenhalle) 
Sonntag, 17.07.2022 ab 12.00 Uhr 
Treff  im Foyer des Augustinermuseums

Mit Blick auf Freiburger Leben & Erleben damals, Frauen in 
Freiburger Klöstern!
Monika Schacherer, Kunstvermittlerin, Malerin (BBK, GEDOK) 
Man kann sich den Einfl uss der katholischen Kirche im 12.-
14. Jahrhundert auf das tägliche Leben heute kaum mehr 
vorstellen: erst im 15. Jahrhundert bewirkte die Reformation 
ein Umdenken und gab neue Impulse, auch in den Klöstern.
In der Romanik wirkten noch die antiken Vorbilder auf die 
Gestaltung, die Gotik fand zu neuem Sehen & Erleben, auch 
bedingt durch den Anstieg der Bevölkerung, durch die Seu-
chen, die häufi gen Kriege, später durch die Pest - aber auch 
durch das neue Selbstbewußtsein der in Zünften organisier-
ten Bürger & ihre zunehmende Distanz zum Adel. Frauen der 
Mittelschicht fanden fast ausschließliche Bildungsmöglich-
keiten in den Klöstern - als Vorzug der vita contemplativa zur 
vita activa. Es wird wieder spannend...

Ich freue mich sehr drauf, das Erlebnis mit Dir, Ihnen & Euch 
teilen zu dürfen! 
Bitte geltende Hygienekonzepte des Museums beachten! 
kostenlos, nur Eintritt oder Museumspass
Preis 8 €, Gruppe ab 10 Personen 6 €
Bitte anmelden: Tel. 07665 940085 oder E-Mail: 
art@schacherer.de 
Weitere Information fi nden Sie unter www.vhsumkirch.de. 

Umkircher
Wochenmarkt
samstags 
von 7:30 - 12:30 Uhr

auf dem 

Gutshof

30 - 12:30 Uhr

Die VHS Umkirch macht Sommerpause 
In diesen Tagen beenden wir die Planung des neuen VHS-
Programms für das Herbst-/Wintersemester 2022/2023. 
In der Zeit vom 25. Juli 2022 bis zum 31. August 2022 
macht die VHS Umkirch Sommerpause. 
Ab dem 1. September 2022 sind unsere neuen Angebote 
auf unserer Homepage www.vhsumkirch.de einsehbar. 
Am Freitag, 09. September 2022 erhalten Sie das Programm-
heft wie gewohnt mit dem Gemeindeblatt in Ihrem Briefkas-
ten. Schon jetzt dürfen Sie sich auf interessante Vorträge, neue 
Führungen, sowie auf ein umfangreiches Kursangebot freuen. 
Wir wünschen allen einen schönen Sommer und gute Erholung. 
Wir freuen uns mit Ihnen auf das neue Programm im Herbst. 
Ihr Team der VHS Umkirch 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros umkirch@kbz.ekiba.de : 
Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag   9.00 – 12.00 Uhr 
 
Pfarrer Christian Lepper:  
Tel: 972103 Mail: christian.lepper@kbz.ekiba.de 
Diakonin Friederike Schilka: friederike.schilka@kbz.ekiba.de 
  
  
Sonntag, 17.07.2022  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Mio Ketterer 
 Pfarrer Christian Lepper 
 
Dienstag, 19.07.2022  
19.00 Uhr  Bibel im Gespräch, Evang. Gemeindezentrum, 

Umkirch

Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
March-Gottenheim
Engelgasse 25, 79232 March-Hugstetten
Tel. 07665 425300 
 info@kath-MarGot.de
www.kath-MarGot.de

Kath. Pfarrbüro, Waltershofer Straße 2, 79224 Umkirch  
E-Mail: pfarrbuero.umkirch@kath-MarGot.de 
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Telefon Geschäftsführendes Pfarrbüro in Hugstetten: 
07665/42530-0 
  
Kontaktstelle Umkirch 
Pfarrsekretärin Irmgard Reich 
Die Kontaktstelle ist geschlossen. Sie können Frau Reich per Mail 
oder Telefon erreichen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
  
GOTTESDIENSTE  
Samstag, 16.07. 
07:00 Eucharistiefeier (Bötzingen, Kapelle St. Alban) 
17:00 Firmung Gruppe actionsbound (Hugstetten) 
18:30 Eucharistiefeier (Buchheim) 
  
Sonntag, 17.07. 
09:00 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
09:00 Eucharistiefeier (Neuershausen) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
19:00 Taizégebet (Buchheim) 
  
Montag, 18.07. 
15:00 Eucharistiefeier (Neuershausen) 

Bibel im Gespräch

Wir treffen uns am 

Dienstag, 19.07.2022 

um 19 Uhr 

im Evang. Gemeindezentrum, Binkeweg 14, 

Umkirch 

Alle, die sich darüber austauschen 

wollen, wie ein Bibeltext für unseren Alltag 

relevant wird, 

sind herzlich eingeladen.   

Donnerstag, 21.07.2022 
19.30 Uhr  Heaventeens (14-18 Jahre), Evang. Gemeindezent-

rum
 
Sonntag, 24.07.2022 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Tobias Blumenauer
 Pfarrer Christian Lepper
 
Wochenspruch
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es.
Epheser 2,8 
  
Es grüßt Sie Ihr Pfarrer Christian Lepper, Gemeindediakonin 
Friederike Schilka und der Kirchengemeinderat.
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15:45 Gebetszeit  am Tag der Ewigen Anbetung (bis 19:30 Uhr) 
(Neuershausen) 
19:30 Abschlussgebet mit eucharistischem Segen (Neuers-
hausen) 
  
Dienstag, 19.07. 
07:00 Laudes - das Morgengebet der Kirche (Hugstetten) 
09:00 Andacht (Umkirch) 
  
Mittwoch, 20.07. 
06:45 Andacht Gebet in Stille (Bötzingen, Haus Inigo) 
  
Freitag, 22.07. 
15:00 Eucharistiefeier am Tag der Ewigen Anbetung (Umkirch) 
15:45 Gebetszeit am Tag der Ewigen Anbetung (bis 19:30 Uhr) 
(Umkirch) 
19:30 Abschlussgebet mit eucharistischem Segen (Umkirch) 
  
Samstag, 23.07. 
14:00 Trauung von Mateusz Piotrowicz und Selina Danzeisen 
(Umkirch) 
15:00 Eucharistiefeier am Tag der Ewigen Anbetung (Bötzingen, 
Kapelle St. Alban) 
15:45 Gebetszeit am Tag der Ewigen Anbetung (bis 19:30 Uhr) 
(Bötzingen, Kapelle St. Alban) 
19:30 Abschlussgebet mit eucharistischem Segen (Bötzingen, 
Kapelle St. Alban) 
18:30 Eucharistiefeier Firmgottesdienst zum Abschluss des 
Land-Pilgerns (Hugstetten) 
  
Sonntag, 24.07. 
09:00 Eucharistiefeier als Familiengottesdienst mit dem Kin-
derchor Gottenheim (Gottenheim) 
09:00 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
10:00 Ökumenischer Gottesdienst zur Dorfsportwoche auf 
dem Sportplatz (Eichstetten) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
10:30 Eucharistiefeier mit Einführung der neuen Ministrantin-
nen und Ministranten (Umkirch) 
  
MASKENPFLICHT BEI GOTTESDIENSTEN 
Für die Gottesdienste gelten seit dem 17.05.2022 folgende Re-
gelungen: 
Die Maskenpflicht entfällt. 
Das Tragen eines Atemschutzes (Standards FFP2 oder vergleich-
bar) oder einer medizinischen Maske wird in Innenräumen ge-
nerell empfohlen. Wechselseitige Rücksichtnahme durch das 
Einhalten von Mindestabständen wird im Rahmen dessen, was 
nach den Gegebenheiten gut möglich ist, ebenfalls weiterhin 
empfohlen. 
  
INFORMATIONEN AUS UNSERER KIRCHENGEMEINDE 
TREFFPUNKT A (Alleinstehend, Alltägliches, Austausch) 
Herzliche Einladung in die Dreifaltigkeitskapelle in Neuershau-
sen mit anschließendem Picknick am Mittwoch, 20. Juli 2022. 
Wir treffen uns um 17:45 Uhr bei der Kirche Neuershausen zwecks 
Mitfahrgelegenheit und Absprache bei schlechtem Wetter. 
Auf Ihr/Euer Kommen freuen wir uns! 
Monika Kretsch, Mechthild Rühe, Astrid Siegel, Brigitte Thanner, Ger-
da Zipf 
  
EINLADUNG ZUR ÖFFENTLICHEN PFARRGEMEINDERATSSIT-
ZUNG 
am Donnerstag, 21.07.2022 um 20 Uhr im Gallus-Saal Hugstet-
ten, Engelgasse 25, Hugstetten. 

Tagesordnung: 
Begrüßung 
Geistlicher Impuls 
Regularien 

TOP 1: Berichte 
TOP 2: Termine PGR 2022/2023 
TOP 3: Berufung in das Gemeindeteam Hugstetten-Buchheim 
TOP 4: Vorstellung eines Jugendvertreters 
TOP 5: Zentrum an der Kirche (ZAK) 
TOP 6: Aktuelle Fragerunde 

Monika Kretsch, PGR-Vorsitzende 
  

  

Donnerstag um 16.30 Uhr auf dem Gutshofplatz.  
Wenn sie Fragen haben Tel. 99445 G. Augsten oder Tel. 7468 
L. Maier. 
    
Danach Fahrrad fahren:   
Donnerstag um 17.00 Uhr auf dem Gutshof   
Ihr Ansprechpartner ist Lydia Maier Tel. 7468. 
  
Viel Spaß dabei.   
Ihr Rotes Kreuz Umkirch 

info@drk-umkirch.de 
www.drk-umkirch.de

Tanzkreis ab 50, freitags 9:30 Uhr, Bürgersaal 0761 445464

Bewegungstreff im Freien,
donnerstags 16:00 Uhr Gutshofplatz 
anschließend Radfahren oder Spaziergang 7468 und 99445

Gedächtnistraining, dienstags 10:00 Uhr

Rotkreuzraum 8849

Es gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen.

Seniorengymnastik,  
montags 9.30 Uhr, Rot-Kreuz-Raum 8565 u.6225 
  
Tanzkreis ab 50, 
freitags 9.30 Uhr, Bürgersaal 0761/445464 
  
Bewegungstreff im Freien  
donnerstags 16.30 Uhr, Bürgersaal 99445 u. 7468 
  
Radfahren  
donnerstags 17.00 Uhr. 7468 u.6347 
  
Gedächtnistraining  
dienstags 10.00 Uhr, Rot-Kreuz-Raum 8849 
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Tennisclub Umkirch e.V.

www.tcumkirch.de

Sommerfest zum 50-jährigen Jubiläum  
des Tennisclub Umkirch e.V. 
Am vergangenen Wochenende hat der TCU sein Sommerfest 
zum 50-jährigen Jubiläum  auf der Anlage am Mundenhofer Weg 
veranstaltet. 

Ca. 100 Teilnehmer, Jung und Alt haben unter Beisein der beiden 
Ehrenpräsidenten Kurt Teubner und Kurt Frei bei sommerlichen 
Temperaturen dieses Ereignis gefeiert. 
Für die musikalische Begleitung war Enrico Novi und Hans 
Schweitzer mit seiner Posaune als TCU Mitglied verantwortlich. 
Die „Fallerhof Truppe“ hat das Catering wie gewohnt professio-
nell durchgeführt. 

Bis lange in der Nacht haben sich die Mitglieder sehr gut unter-
halten und viele Erinnerungen aus der Vergangenheit des TCU 
ausgetauscht. 

Wir danken den vielen ehrenamtlichen Helfern, die unter der Ver-
antwortung unser Festwartin Silvie Kühn-Mattheins, zum Erfolg 
des Sommerfestes beigetragen haben. 

Die Gründung des Tennisclub Umkirch erfolgte im Herbst 1972. 
Somit wird es im Oktober noch einen offiziellen Festakt unter 
Beisein des Bürgermeisters und der Verein- und Verbands-Hono-
ratioren geben.   
  
   

Zwei Deutsche Meistertitel im Freiwasserschwimmen  
für den SVNU 
Am ersten Juli-Wochenende (2. & 3. Juli 2022) haben der Trainer 
unserer Wettkampfmannschaft Jens Poppe und der Wettkampf-
schwimmer Hannes Jäckle an den internationalen Deutschen 
Freiwassermeisterschaften der Masterschwimmer im hessischen 
Großkrotzenburg teilgenommen. 

Insgesamt reisten 273 Top-Schwimmerinnen und Schwimmer 
der Masters von 134 Vereinen aus dem ganzen Bundesgebiet 
und dem Ausland für diesen Wettkampf an. Geschwommen wur-
den die Strecken 2500 m und 5000m im See Freigericht West. 
Hannes und Jens hatten sich hatten sich schon sehr lange auf 
diesen Wettkampf gefreut und akribisch vorbereitet. Ihr Trai-
ningsfleiß und ihre Erwartungen wurden mit hervorragenden 
Platzierungen belohnt: 
 
•	 Hannes erreichte in seiner Altersklasse AK20 ausgezeichnete 

Wertungen: 
Über 2500m belegte er den 6. Platz und über 5000m den 
17.Platz.

•	 Jens war an diesem Wochenende nicht zu schlagen: 
Er belegte über beide Strecken von 2500m und von 5000m in 
seiner Altersklasse AK40 den 1. Platz! 

  
Diese zwei Deutschen Meistertiteln und zwei Goldmedaillen krö-
nen nun Jens‘ Karriere im Freiwasserschwimmen. 
  
Wir gratulieren beiden Schwimmern zu ihrem Erfolg und 
freuen uns mit Jens über seine beiden deutschen Meisterti-
tel. 
    
Unseren herzlichen Glückwunsch! 
Vorstand- und Trainerteam des SVNU 

Aerobic für Erwachsene und Jugendliche (ab 12 Jahre): 
Montag von 18.00 – 18.50 Uhr für Anfänger und Fortge-
schrittene 
Trainerin: Nancy Herz 
  
Judo für Erwachsene und Jugendliche (ab 12 Jahre): 
Montag von 19.00 - 20.30 Uhr für Anfänger und Fortge-
schrittene 
Trainer: Dietmar Meiser 
  
Judo für Kinder (5 bis 8 Jahre): 
Donnerstag von 16.45 – 17.45 Uhr für Anfänger  
Trainerin: Nancy Herz 
  
Judo für Kinder (7 bis 14 Jahre): 
Donnerstag von 18.00 – 19.30 Uhr für Anfänger und Fort-
geschrittene 
Trainerin: Nancy Herz 
  
Aerobic für Erwachsene und Jugendliche (ab 12 Jahre): 
Freitag von 18.00 – 18.50 Uhr für Anfänger und Fortge-
schrittene 
Trainerin: Nancy Herz 
  
Judo für Erwachsene und Jugendliche (ab 12 Jahre): 
Freitag von 19.00 - 20.30 Uhr für Anfänger und Fortge-
schrittene 
Trainer: Dietmar Meiser 
  
========================================= 

L U S T A U F J U D O? 
Schnuppertraining für Groß und Klein ist jederzeit möglich 

========================================= 
  
Ansprechpartner des JSC Umkirch:   
Cheftrainer: Fredy Herz, Telefon 07665-6374, 
E-Mail: fredyherz@bairbi.de
Vorsitzende: Caroline Neuwöhner, Tel.: 07665-9689425, 
E-Mail: clacord@web.de 
    
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.jsc-umkirch.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
An alle Mitglieder des Umkircher Narrenclubs,
am Freitag, den 15. Juli 2022, findet um 19:00 Uhr unsere Jahres-
hauptversammlung im Vereinsheim statt. 

Tagesordnungspunkte: 
- Begrüßung 
- Bericht der Schriftführerin 
- Kassenbericht 
- Bestimmung des Wahlleiters 
- Bericht der Kassenprüfer 
- Entlastung des Gesamtvorstandes 
- Wahlen: 2. Vorstand, Schriftführer, Beisitzer und Kassenprüfer 
- Verschiedenes 
- Wünsche und Anregungen 

Anträge von Mitgliedern müssen mindestens 8 Tage vor der Versamm-
lung in Schriftform beim 1. oder 2. Vorstand eingereicht werden.
 
Die Vorstandschaft des UNC 
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Einladung zur Generalversammlung des VfR Umkirch e. V. 2022 
Die diesjährige Generalversammlung des VfR Umkirch e. V. findet 
am  Freitag, den 22. Juli 2022 um 19.30 Uhr im Mühlbachsta-
dion Umkirch, Mundenhofer Weg statt. Anträge für die General-
versammlung sind spätestens drei Tage vor der Versammlung bei 
einem Mitglied des Vorstands in schriftlicher Form abzugeben. 

Tagesordnung 
1.   Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
2.   Totenehrung 
3.   Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung 
4.   Berichte der Abteilungen (abgedruckt im ausliegenden Be-

richtsheft) 
5.  Bericht des Vorstands 
6.   Jahresbericht des Vorstand Finanzen (mündlich durch den 

Vst. Finanzen) 
7.  Bericht der Kassenprüfer 
8.  Ehrungen 
9.  Antrag Erhöhung Mitgliedsbeiträge 
10.   Antrag Einführung Arbeitsstunden/Arbeitsentgelt Aktive 

Mitglieder 
11.  Entlastung des Vorstands 
--- PAUSE --- 
12.  Feststellung der anwesenden wahlberechtigten Mitglieder 
13.   Wahl eines Wahlleiters 
14.   Vorstandswahlen

•	  Wahl des Vorstand Finanzen (auf 2 Jahre)
•	  Wahl des Vorstand Sport (auf 2 Jahre)
•	  Wahl der Abteilungsleiter:innen
•	  En-bloc-Wahl der Beisitzer
•	  Wahl der Kassenprüfer
•	  Wahl des Mitgliedswarts 

14.   Dank an verdiente Vereinsmitarbeiter und ausscheidende 
Vorstandsmitglieder 

15.   Verschiedenes 

Die Tagesordnung mit den Unterlagen findet sich auch auf der 
Homepage des VfR Umkirch unter  vfr-umkirch.de. 
Der Vorstand 
 

Kirchliche Sozialstation

www.sozialstation-boetzingen.de

Aktuelles Kursangebot der Sozialstation  
Hilfe für daheim! 
Wie kann ich meinem Angehörigen oder Partner helfen und 
gleichzeitig meinen Rücken schonen? Informationsveranstal-
tung am Donnerstag, 21.7.2022 von 17.00 bis 18.30 Uhr  
Thema „Bewegung und Mobilität“ in der Pflege zuhause    
„Gemeinsam geht es leichter“ 
Die eigene körperliche Belastung senken und gleichzeitig die Be-
weglichkeit von den pflegenden Angehörigen und den zu Pfle-
genden verbessern.  Mit Hilfe der Kinästhetik – unser Programm 
zur Bewegungsunterstützung Ein kompletter Grundkurs über 21 
Stunden startet am 4.8.2022 bis 8.9.2022 
Kursleitung: Waltraud Knupfer, Pflegeexpertin und Kinaesthe-
tics Trainerin der kirchlichen Sozialstation 
Ort: Kath. Pfarramt St. Laurentius, Hauptstraße 74, Eingang über 
die Mühlgasse, 79268 Bötzingen   
Nähere Auskünfte und Anmeldung unter 07663/8969200   
Für die Dauer der Veranstaltung besteht die Möglichkeit einer 
Betreuung Ihres Angehörigen zu Hause. Wir helfen Ihnen gerne 
bei der Organisation 

Blut ist knapp. Jede Blutspende zählt. 
Die Versorgung ist aktuell nicht gesichert. Das DRK bittet 
dringend zur Blutspende. 
  
Aufgehobene Corona-Restriktionen, die damit verbundene hö-
here Mobilität der Menschen und die Urlaubs-/Ferienzeit wirken 
sich negativ auf die Zahl der Blutspenden aus. Patienten sind un-
abhängig von der Ferienzeit weiterhin dringend auf Bluttransfu-
sionen angewiesen. Mit nur einer einzigen Blutspende kann bis 
zu drei Schwerkranken oder Verletzten geholfen werden. 
  
Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind nur bis 
zu 4 Tage haltbar) sind Patienten auf das kontinuierliche Engage-
ment der Blutspender/innen angewiesen. 
  
Aktuell wird jede/r gebraucht! Das DRK bittet alle Spendewilligen 
sich in den nächsten Tagen einen Termin zur Blutspende einzu-
planen. 
      
Nächster Blutspendetermin:   

Mittwoch, dem 27.07.2022  
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Schule, Schulstr. 15 
79288 GOTTENHEIM 
  
Alle verfügbaren Termine online unter: 
terminreservierung.blutspende.de 
  
Weitere Informationen:  Alle geltenden Regeln und mögliche 
Wartezeiten 
infolge einer Corona-Infektion finden Sie unter: 
www.blutspende.de/corona. 
  
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800 - 11 949 11 

Die Gemeinde Eichstetten am Kaiserstuhl 
(ca. 3.650 Einwohner/-innen) 

sucht SIE (m,w,d)!  
Für die Leitung des Gemeindebauhofs  

(Vollzeit, 39h / Woche – Stelle auch teilbar)  
Haben Sie nun Lust auf Veränderung? 
Dann freuen wir uns sehr auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung bis zum 25.07.2022 an die 
Gemeindeverwaltung Eichstetten am Kaiserstuhl, Haupt-
amt, Hauptstraße 43, 79356 
Eichstetten am Kaiserstuhl oder per Mail an: 
hauptamt@eichstetten.de. Für Fragen stehen 
Ihnen Michael Hagin (Bau), Tel. 07663/9323-25 oder Ulrich 
Porsche (Personal), 
Tel.  07663/9323-18 gerne zur Verfügung.  

Weitere Infos unter: www.eichstetten.de 

Inline Street Hockey
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Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
informiert:

 Höherer Freibetrag für Witwen und Witwer
Zum 1. Juli 2022 haben sich die Freibetragsgrenzen bei Hinter-
bliebenenrenten geändert. Neben ihrer Hinterbliebenenrente 
können Witwen und Witwer sowie Bezieher von Erziehungsren-
ten nun mehr Einkommen erzielen. Dies teilt die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg jetzt mit.
Für die alten Bundesländer beträgt der Freibetrag für Einkünfte 
für Witwen und Witwer 950,93 Euro. Pro waisenrentenberech-
tigtem Kind erhöht er sich zusätzlich um 201,71 Euro. Anzurech-
nen sind beispielsweise Arbeitsentgelt, Arbeitseinkommen aus 
selbständiger Tätigkeit, die eigene Rente und weitere Sozialleis-
tungen. Vom Bruttoeinkommen werden gesetzlich festgelegte 
Pauschalbeträge abgezogen. Daraus ergibt sich ein fiktiver Net-
tobetrag. Ist dieser höher als der Freibetrag, wird die Differenz 
zu 40 Prozent auf die Hinterbliebenenrente angerechnet. Die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg weist darauf 
hin, dass jede Beschäftigungsaufnahme oder Änderung in den 
Einkünften umgehend mitgeteilt werden muss.
 
Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kostenlose 
Broschüre »Hinterbliebener: So viel können Sie hinzuverdienen«. 
Im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
steht sie als PDF-Download zur Verfügung oder kann unter der 
Telefonnummer 0721 825-23888 beziehungsweise per E-Mail an 
presse@drv-bw.de bestellt werden.
 

PRESSEMITTEILUNG DER LUBW 
LANDESANSTALT FÜR UMWELT 
BADEN-WÜRTTEMBERG 

Kompetenzzentrum Klimawandel der LUBW:
•	 Juni 2022: heiß und trocken, Starkregenereignisse
•	 globale Aufgabe regional umsetzen
•	 blau-grüne Infrastruktur machen Zentren lebenswert
   
„Der Juni 2022 war heiß und trocken. Wir hatten in Baden-
Württemberg ‚Heiße Tage‘ mit über 37 Grad und am Ende des 
Monats zahlreiche Gewitter mit Starkregen“, fasst Dr. Kai Höp-
ker, Leiter des Kompetenzzentrums Klimawandel der LUBW Lan-
desanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, die Witterung des 
vergangenen Monats zusammen. „Solche hochsommerlichen 
Bedingungen bereits im Juni sind keine Ausnahme mehr, son-
dern werden zur Regel, wenn wir im Klimaschutz nicht schneller 
und wirksamer vorankommen“, so Höpker. 
  
Kommunen haben Schlüsselrolle bei der Anpassung an den Kli-
mawandel 
„Bei der Anpassung an den Klimawandel haben die Städte und 
Gemeinden eine Schlüsselrolle. Sie treffen die planerischen Ent-
scheidungen darüber, welche Maßnahmen wie in ihren Städten 
und Gemeinden umgesetzt werden“, betont Werner Altkofer, 
stellvertretender Präsident der LUBW. Die Anpassung an die spe-
zifischen Herausforderungen vor Ort müsse zeitnah erfolgen. 
Das Klimakompetenzzentrum des Landes Baden-Württemberg 
unterstütze die Kommunen dabei. 
  
„Wo viel Asphalt, Beton und Stein verbaut ist, heizt sich die Luft 
deutlich stärker auf. Bis zu 10 Grad Celsius können die Temperatu-
ren in der Stadt höher liegen als in der ‚grüneren Umgebung‘. Ver-
siegelte Böden und Flächen verhindern die Wasseraufnahme von 
Niederschlägen durch das Erdreich. Lokale Wasserspeichermög-
lichkeiten helfen sowohl gegen Hitze und Trockenheit als auch im 
Fall von Starkregen. Eine angepasste Infrastruktur mildert die Aus-
wirkungen des Klimawandels in den Zentren ab“, ergänzt Höpker. 

Blau-grüne Infrastruktur 
Zentral für die Anpassung der Städte und Gemeinden an den Klima-
wandel ist nicht nur die Verbesserung des „Grüns“ in den Zentren, 
sondern auch des „Blaus“, sprich die Gestaltung und der Umgang 
mit Wasser. Beide Elemente zusammen bilden die „blau-grüne Infra-
struktur“. „Die blau-grüne Infrastruktur muss möglichst zusammen 
gedacht und umgesetzt werden“, betont Höpker. Eine gut umge-
setzte blau-grüne-Infrastruktur lässt Wasser großflächig versickern 
und speichern. Instrumente des dezentralen Re genwasserrückhalts, 
wie Versickerungsmulden, Tiefbeete oder Regengärten haben zahl-
reiche positive Effekte. Sie sind wichtige Wasserreservoire, auch zur 
Bewässe rung des Stadtgrüns in Trockenzeiten, und ermöglichen 
einen breiten Wasserrückhalt, der Starkregenereignisse abpuffert. 
Stadtgrün und Wasserkörper verbessern durch ihre Kühlwirkung 
das lokale Klima wesentlich und tragen außerdem zur Erholung bei. 
Blau-grüne Infrastruktur dient damit auch der Gesundheitsvorsorge 
für die Bevölkerung, die sich auf mehr ‚Heiße Tage‘ einstellen muss. 
  
Grünflächen in den Zentren bewahren 
Ausgewiesene großzügige Grünflächen sind in den Zentren ein 
klimatisch ausgleichender Gegenpol zu allen versiegelten Flä-
chen und den Gebäuden. Begrünte Flächen dienen als Wasser-
speicher, Kühloasen und Lebens raum. Sie reduzieren die Schad-
stoffbelastung durch Luftreinhaltung, speichern Kohlenstoff und 
machen die Zentren lebenswert. Kleine und große Grünflächen, 
verteilt über das gesamte Stadtgebiet, vernetzen Biotope und 
helfen der Artenvielfalt wieder auf die Beine. Vorhandene Grün-
flächen sollten möglichst erhalten bleiben: Ein nur 4-mal älterer 
Stadtbaum erzeugt eine 10-mal größere Kühlwirkung als sein 
jüngerer Kollege. 

Dach- und Fassadengrün 
In zahlreichen dicht besiedelten urbanen Räumen besteht am Bo-
den nur noch wenig Freiraum für Grünflächen. Hier spielt Dach- 
und Fassadengrün eine tragende Rolle, da sie kaum zusätzlichen 
Raum benötigt. Vergleichende Messungen in Braunschweig ha-
ben gezeigt, dass an einem Sommertag eine um durchschnittlich 
11 Grad niedri gere Oberflächentemperatur auf einem begrünten 
im Vergleich zu einem nicht begrünten Dach vorherrscht. Die ma-
ximale gemessene Verringerung betrug 17,4 Grad. Fassadenbe-
grünung trägt zusätzlich zur Kühlung des Straßenraums bei. Dabei 
ist der Kühlungseffekt in schmalen Straßen größer als in breiten. 

Standortgerechte Pflanzenauswahl 
In urbanen Zentren mit wenig Wasservorrat ist es sinnvoll, Pflan-
zen auszuwählen, die bei großer Trockenheit keine Bewässerung 
benötigen. Höpker rät, Regio-Saatgut zu bevorzugen. Insbeson-
dere Stadtbäume müssen verstärkt nach ihrer Hitze- und Trocken-
heitstoleranz ausgesucht werden. Eine nachhaltige, klimagerechte 
Entwick lung von Stadtgrün kann nur unter Berücksichti gung kli-
matoleranter, standortgerechter Arten erfolgreich sein. 
  
Bürgerinnen und Bürger sind wichtige Akteure 
Bürgerinnen und Bürger spielen bei der Anpassung ihrer Wohn-
viertel an den Klimawandel eine relevante Rolle. Sie entscheiden 
darüber, ob sie ihre Häuser begrünen und ihre Gärten und Bal-
kone in kleine Grünoasen verwandeln. Die Kommunen können 
ihre Bürgerinnen und Bürger dabei unterstützen, geeignetes 
Grün auszuwählen, in dem sie Information zu geeignetem Saat-
gut und hitzetoleranten Pflanzen für ihre Region zur Verfügung 
stellen und entsprechende Projekte fördern. 

Höpker weist auf die Broschürenreihe „FAQ“ (Häufig gestellte Fra-
gen) hin, mit denen das Kompetenzzentrum die Kommunen bei 
der Anpassung an den Klimawandel unterstützt. Die Inhalte sind 
auch für interessierte Bürgerinnen und Bürger eine fundierte In-
formationsquelle. 

Weiterführende Informationen sind auf der Webseite „Klimawan-
del und Anpassung“ der LUBW zu finden: 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/
klimawandel-und-anpassung 
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Ich hätte Dich so gerne
noch bei mir gehabt.

Heinz Jenne
* 1.11.1940     † 19.6.2022

Herzlichen Dank allen, die sich mit uns verbunden 
fühlten, ihre Anteilnahme auf  so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten sowie allen, die gemeinsam mit uns  
Abschied genommen haben.

Besonders danken möchten wir:
•	 Pfarrer	Jost	für	die	tröstenden	Worte
•	 meiner	Schwester	Barbara	für	ihre	Hilfe	in	dieser	

schweren Zeit
•	 den	vielen	lieben	Menschen,	die	uns	ihre	Hilfe	anbieten
•	 für	die	zahlreichen	Kondolenzkarten
•	 dem	Bestatter	Thomas	Zimmerlin	für	die	hilfreiche	

Unterstützung

Bötzingen,	im	Juli	2022	 Hanne	und	Peter

Büro-Abstellr. in Umkirch im UG
Miete mtl. 230,00 3 MM. Kt T. 07665 6238

HOTEL HEUBODEN Umkirch
sucht Zimmermädchen und Ferienjobber zur 

Zimmerreinigung auf 450,-€-Basis, Arbeitszeit von 9-13 Uhr
sowie Mitarbeiter für Frühstücksservice/Rezeption

Tel. 07665 - 500 965 oder info@hotel-heuboden.de

Reinigungskraft 
für Büro in Umkirch gesucht 

Zuverlässige Mitarbeiterin auf Minijob-Basis für ca. 3 - 4 Std./Wo. gesucht. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf, wenn Sie langfristig interessiert sind: 

Mo. - Do. von 8-12 Uhr, Tel. 0761/45892220



3-ZI.-WHG NEUF BRISACH - IDEAL FÜR KINDER

Verkaufe neurenovierte Wohnung, 72 qm, mit neuer Küche,
großem Balkon, 2 Tiefgaragenplätzen in Neuf  Brisach,
mit extrem niedrigen Nebenkosten (100,- € monatl.).

Die Wohnung ist sehr hell und sonnig mit großen Fenstern
und Blick ins Grüne. KEINE MAKLERGEBÜHREN!

Die franz. Bank benötigt Nachweis von 20 % Eigenkapital.
Noch sehr niedrige Zinsen. Euro 149.000,- VHB

Wunderbare Kapitalanlage mit Mieteinnahmen von Euro 9.600,-  
im Jahr und sehr niedrige Grundsteuer.

Tel. + 49 176 59 884 343  •  wohnungenneufbrisach@gmail.com

Mitbewohner*innen ab 55 gesucht
Eine kleine Cluster-Wohngemeinschaft sucht im genossenschaft-
lichen Wohnquartier Zwischendörfer in Ehrenkirchen bei Frei-
burg weitere Menschen ab 55. 
Cluster-Wohnungen sind eine Mischung aus Wohngemeinschaft 
und Kleinstwohnung – mit vielen Gemeinschaftsflächen, aber 
auch genügend privaten Raum zum Rückzug. 
Falls du so wohnen möchtest und uns kennenlernen willst,  
melde dich unter info@oekogeno-haus.de  
oder telefonisch unter 0761/383885-0. 
Weitere Infos gibt es auch unter www.oekogeno-haus.de/cluster.

Haushaltshilfe gesucht
2-Personen-Haushalt aus Bötzingen sucht

 zur Unterstützung, vormittags auf 450,-€ Basis, 
zuverlässige Haushaltshilfe 

(Covid-Impfung erwünscht). 

Telefon 07663 / 6477 

Elektriker/Mechatroniker (m/w/d) 
als Servicetechniker im Hochrheingebiet gesucht 

Vollzeit, unbefristet, ab sofort!

Mehr auf www.schaller-diekranexperten.de/aktuelles
Bewerbungen per Mail an 

info@schaller-diekranexperten.de

PTA (m/w/d) gesucht 
Teilzeit, 20 - 25 Std. und Urlaubsvertretung

Adler-Apotheke i. d. March  
March-Hugstetten   •   Tel. 07665 / 93 05 16  

u-dieterle_adler-apotheke@t-online.de



Spendenkonto: DE62 3702 0500 0000 1020 30 
Spenden unter: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Jetzt spenden!

Es herrscht Krieg mitten in Europa. Millionen Kinder, Frauen und 
Männer bangen um ihr Leben und ihre Zukunft.

Aktion Deutschland Hilft leistet den Menschen Nothilfe. Gemeinsam, 
schnell und koordiniert. Helfen Sie jetzt – mit Ihrer Spende.
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Nothilfe
Ukraine




